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Herren Verbandsliga Südwest

TTC Willstätt : ESV Weil 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Schütt beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest traf die Mannschaft des TTC Willstätt am vergangenen
Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des ESV Weil. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Jannik Schütt. Garant für diesen Heimspielsieg war Yannik Richter, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der ESV Weil dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Sachs / Richter gegen Eise / Königer zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Klein / Siebert und Kern / Tu, das Klein / Siebert letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Schütt / Bührer
hatten ihre Gegner Doukoudis / Antosik beim klaren 11:7, 11:3, 11:5 recht sicher im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Thomas Sachs, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thien-Si Tu
verlor. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Vladislav Klein und Tobias Kern aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an der Reihe. Auf verlorenem Posten stand Yannik Richter in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Marc Königer, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Eise war für Jannik Schütt
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
folgenden 11:6, 11:3, 11:4 gegen David Antosik fand Marian Siebert von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Jochen Bührer hatte seinen Gegner Dimitrios Doukoudis beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Thomas Sachs überzeugte im
Einzel gegen Tobias Kern, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Nicht so gut lief es wiederum für
Vladislav Klein beim 6:11, 4:11, 4:11 gegen Thien-Si Tu, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Klein nun bei 1:
14, während Tu bislang 5 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war
wiederum der Sieg von Yannik Richter gegen Jürgen Eise nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
3, 6:11, 11:3, 11:8 nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Richter somit bei 8 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Eise ein 4:4 ausweist. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Jannik Schütt hatte gegen Marc Königer, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:7, 11:1 wenig Probleme. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Schütt nun bei 8:4. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Willstätt nun ein Punkteverhältnis von 7:9 auf dem Konto, während
der ESV Weil nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (21:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die FT V. 1844 Freiburg III (TTC Willstätt) bzw. gegen die FT V. 1844 Freiburg III
(ESV Weil).

 Statistik:
 TTC Willstätt

Doppel: Sachs / Richter 1:0, Klein / Siebert 1:0, Schütt / Bührer 1:0 
Einzel: T. Sachs 1:1, V. Klein 0:2, Y. Richter 2:0, J. Schütt 1:1, M. Siebert 1:0, J. Bührer 1:0 

 ESV Weil
Doppel: Kern / Tu 0:1, Eise / Königer 0:1, Doukoudis / Antosik 0:1 
Einzel: T. Kern 1:1, T. Tu 2:0, J. Eise 1:1, M. Königer 0:2, D. Doukoudis 0:1, D. Antosik 0:1


